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Schulbrief 
• Perspektive nach Ostern offen 

 
 
 
Liebe Lehrkräfte, liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
aktuell sind wir alle im Unklaren, wie es mit der Schule und dem Unterricht nach Ostern weitergeht. 
Die Ferientage beginnen ab morgen, der 31. März ist ein beweglicher Ferientag im Main-Tauber-
Kreis. Ob die Schulen am 12. April Präsenzunterricht anbieten und für welche Klassen/Kurse, ist 
ungewiss. Derzeit werden dazu und zu einer möglichen Teststrategie des Landes Überlegungen 
in Stuttgart angestellt. Wir rechnen damit, dass es dazu Ergebnisse erst nach Ostern geben wird 
und bitten Sie deshalb, für den Zeitraum ab 8. April Ihre Emails zu prüfen bzw. die Hinweise auf 
unserer Homepage zu beachten. 
 
Gestern tagte das Kollegium und danach die Schulkonferenz, u.a. auch um mögliche Szenarien 
zu beleuchten. Nachstehend möchten wir einen knappen Überblick geben über die verschiedenen 
denkbaren Varianten.  
 
Wie gesagt, es ist noch alles offen, es liegen keine klaren Aussagen vor, die Varianten 
stellen Planspiele dar:  
 

• Variante 1: Die Zahlen mit positiven Testergebnissen steigen, die Entscheidungsträger 
verlängern den Lockdown, es findet Fernlernunterricht statt. Ggf. gibt es eine sogenannte 
Notbetreuung für Schüler/innen in den Klassen 5 bis 7. 
 

• Variante 2: Die Klassen 5 bis 10 werden wie im letzten Juni in Wechselgruppen (halbe 
Lerngruppe) an die Schulen zum Präsenzunterricht geholt. Die Gruppen werden von der 
Schule fest eingeteilt, der Wechsel erfolgt über A- und B-Woche, also wochenweise. Eine 
Woche Unterricht in der Schule, eine Woche Aufgaben für zuhause.  
 
Beide Jahrgangsstufen (Kursstufe 1 und 2) haben für alle Lerngruppen Präsenzunterricht, 
bei größeren Gruppen werden zwei Räume zur Verfügung gestellt.  
 

• Variante 3: Hier sind jegliche Mischformen zwischen den beiden ersten Varianten denkbar, 
z. B. dass nur gewisse Klassenstufen in den Wechselunterricht in Präsenz eintreten und 
andere noch im Fernlernunterricht bleiben.  

 
Welche Entscheidung letztlich getroffen wird, müssen wir abwarten. In jedem Fall behalten wir uns 
vor, erst nach guter Planung der organisatorisch erforderlichen Vorarbeiten mit dem Unterricht zu 
beginnen. Gerne hätten wir verlässlichere Informationen vor Ostern mitgeteilt. Nun ist es so, wie 
es ist.  
 
Und dennoch: Der Frühling zieht mit Vogelgezwitscher, mit deutlich wärmeren Temperaturen, mit 
seinen Farbenspielen und Düften auch bei uns im Taubertal ein. Die Ferien- und Osterfeiertage 
sind sicherlich eine gute Gelegenheit, wiederum Ruhe zu finden und Kraft und Zuversicht zu 
tanken. Das wünschen wir Ihnen und Ihren Familien von Herzen! 
 
Freundliche und österliche Grüße 
 

gez. Reinhard Lieb, Schulleiter   gez. Michael Kropp, stellv. Schulleiter 
 

DIETRICH-BONHOEFFER-GYMNASIUM  WERTHEIM  

            denken     -     begreifen     -     gestalten ist miteinander am schönsten! 


